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alıum ı1ıbrum, in QUO registrantur hulle provisionunm) dietorum Of-
f1cıorum abbreviatorum de m1nor1 presidentia, 1n JUO TO reper! registra-
tam bullam DroVvISIONIS IfiCcH abbreviatorie 1CUH quondam Hartwiıcı Uulaw,
UUC reperitur In dicto TO reg1istrafa olı0 D YJUC bulla provisionis
est sub dato Xa mensIis Decembriıs annı 487 [Dr HEn

HMandschriftliches aus dem Vat Archiv ZUT Geschichte des
Jahrhunderts.

Rezeptionen päpstlicher Beamten und Provisionen ınter Clemens
@50i Arch Vat Coll 4506 zeria In ZWel nach Format verschiedene

eıle, worüber OE In seinem MC „Les archiıves de Ia chambre
apostolique XIVe siecle, Harıs S90 D einıge eider nıcht genügende
Mitteilungen gegeben hat Der erste, hıer besprechende Teil tol OX
Papıer, Format Z ö2 mm) stellt LOLZ der Verschiedenheit des Inhaltes,
WI1Ie die vollständig durchgeführte alte Folnerung ze1gt, en einheiıitliches
(janze dar. Zwıischen tol (8/179 Iındet sıch eın Pergamentblatt VOT mıt
der dem nhalte gleichzeitigen Aufschrift ALDer capellanorum honorIis de
empore dnı Clementis VI 4 Thatsächlich begınnt dieser er tol „ SE
quitur receptio capellanorum honorIs dominı nostrı JAjIC alg DET INE

Stephanum epIscopum Poncı] Thomer1arum dominı camerarıum.“
s ande siıch aber nıcht OSS un die Ehrenkapläne, sondern auch
die übrigen Beamten, die der el nach ereIits VON de OE verzeich-
1ei worden SINd. DIie Einträge sind sehr ausführlıich, enthalten AdUuSSsSeT Velr-
schiedenen anderen Angaben gewÖhnlıch das Datum der Auinahme, Name,
ıtel und ellung des Reziplerenden, vVIelnae den Vermerk über dıe 1deSs-
leistung und mıtunter den Zusatz, ob die uiInahme „de mandato domin!ı
Dape *, „ad promotionem “ oder „ad relationem “ eines Kardinals oder VON
anderer e1fe erfolgt Ist. Z Veranschaulichung olgende Beispiele:

Kl DiIie 15 decembris dominus ul de estelloO lIıcencilatus In
decretis, recepius [est] In capellanum honorI1s dominı nostrIi, QUa die ecl1am
cComm1Issum fult S1b] Offcıum registratoriıs VaCcCans PCT obıtum dominı -
lerm1 de Vayraco AÄAm Rand „Registrator“.

Fol 19 [)Iie 26 ICTI mensIs (SC. NO  < dominus Franciscus de
Maxım1no, secretarıus domin1ı DAaPC ei abreviator lıtterarum apostolicarum,

|)ie angegebene Foliozahl läss darauf schliessen, dass der Liber Drovi-
SI0NUM eiInen ziemlıch D9TOSSCH Umfang hatte In welcher Art dıe Provis1ions-

bul{len registriert wurden, lässt sich AaUus dem Hınweilse nicht entnehmen



L ' A an Va 1 F

Kr  An  &

411Kleinere Mitteilungen

recepius BL 111 capellanum commensalem eiusdem de mandato 1DS1IUS et
solıtum prestilt iuıramentium

Fol D DIie D septembris (1547) domiıinus Irater Johannes de ele-
berg ord Pred de conventu Minden DTOVINCIA Colonıen receptus
unt penıtenclarıum domıinı SCH ing(u)am Theutonicam Pa
S' ef Brabantiıcam

[)ieses Verzeichnis IST 1ür die (jeschichte der kurilalen ehorden
STG vorzügliche Quelle Fs wırd aber auch denen miıtunter oute Lienste
elsten die sıch m11 der Herausgabe VO egesten beschäftigen och
mehr gilt dies letztere VonN dem folgenden Abschnitt fo] R3 = 10 DISI

] ıtte1sachliche Anfang fo] 132 HMıer die orientierende UVeberschrift
DTOVISIONUM prelatorum restitute DET domiınum Stephanum CPISCODUM
on I homeriarum Cd  I1l dominı nOosirı DAaPDcC abh anNnnoO DN1 34 /

die 16 1aNUuarıl pontif dnı Clemeniis ANHNO ( [)ieses egister ent-
hält also C1N Verzeichniıs der VON der (Camera apostoliıca wieder die
Empfänger be7zw deren Prokuratoren zurückgegebenen Provisionsurkunden
nachdem dort die Obliıgation VOTZYEeNOM Wır erhalten Aaus
hm über dıe YraxIis bel der Ausfertigung VON Provisionen manche WerTi-
VO Aufschlüsse (Vgl hliezu amnı Acta Salzburzo Adyulejensia raz

Nr autet Äm an„Procuratori dominı Pletrt| Narbonen
9000 tlor L eizteres stel die Ööhe der Obligationssumme dar |)iese ehl
111 mehreren Fällen So bel Nr Den rTun ersehen WITL AUs dem In
halt „Item procuraftorı dominı! yderıcı C] arepten uerunt rest1{ute oratis
D paupertatem Die Summe konnte aber auch AaUS anderen (jründen
ehlen WIC olgendes eispie zeIg (Fol 158) „‚Eadem die © Febr
ıttere de DIOVISI ePISCO  S N(uemburgen Tuerunt assıgnate domıno
Nıcholao electo dict! OCI CI Ci exibende domiınıs Mısnen et Alberstaden
CPISCOPIS ve] DTO inTtormatione valorıs ICN epISCOpatus et
recıplenda DECT COS obligatione. Juraviıt ortare ıtteras HGE e1Ss5 uı ante fa-
ciendam obligationem. (

I1 Zur Geschichte der Audientia contradietarum

In dem gleichen C und Z W bevor noch © OE eıträge
ZUT eSC der Audientia Utterarum contradıctarum erscheinen l1ess VeT-
Öötffenilichte 111 „Novae consitutione: audientiae cCon{ira-
dietarum Komana promulgatae [)N1 1375 « (Lipsiae 1597 aus
CCod 646 der Unıversitätsbibliothek Leipzig ıne zwelte andschnrı

Dass IN solcheWaTe Förstemann jedenfalls sechr erwünscht DEWESCH
existiere E: ersehen können AaUs dem u7saize VON enı e DG
Iteste axrolle der apostolischen Pönıtentlarıe Archıv Ko [V)

205 Darnach nthält Cod Arch Vat Im 53 Ur I7 (0)| 14 2 V
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„Constitutiones audientie contradiectarum, vertfasst dem Nachfolger des
auditor Caufridus ep Gabilonensis, näm1]. Detrus lectus ecclesiae Vivariıensis. “

Deen ı dle welst die Handschrift dem r Z  J der Schrift-
charakter liesse aber auch die Annahme Z  J dass der Codex 78 ÄAT-
fang des 15 Jahrh.s geschrieben sSe1 [Der Zeıt nach würde also diese
Hdschr mnıt der VON Förstemann edierten ungefähr zusammentallen. Be!l
einer Vergleichung‘ beider SCHrT. ergeben sich zahlreiche Varıanten, De-
sonders auch In den Veberschriften SO autet gyleich die erste Zeile anders,
nämlıch: y EXlglt temporum mutacıo ei lebilis CONdI1ICZO humane varı;etafzs.““
Veberschrift r V Ist richtiger lesen: e procurator11s JFactis DCT UNn1-
versitatem. Nr ist aufzulösen: NISI IM DApLrO audientie sınt descrıipia.
D)ie Auflösung des als „Rubrica“ wıird richtig seln, da In der Vat Hdschr.
ausiührlicher sSte Rca] einıge ale allerdings Rta und einmal: Re ta
Letzteres würde allerdings auf „Regestrata“ hınwelsen. S ande siıch
aber hier wohl einen rrtum des Abschreıbers, da an einigen ellen
das Rca deutlich Ist und die uflösung „Rubrica“ einen richtigeren
Sınn erg1bt. Dieser Vermerk übriıgens einıge Mal he] Förstemann,
zweımal aber auch In der Vat Hdschr eiziere schliesst mn1t „Explicrunt
constitutiones audientie NOVeEe contradıctarum.“ er achtrag „Die nMen-
SIS 1aNuAarı)“ eic ( STeE 8 50) hlier.

Eine Aufzeichnung ber päpstliche Beamte In Avignofi.
er die Beamten der Kurie und deren enalter AIl päpstlichen

ofe In Avıgnon hat Sa T er ZWEI eıträge Adus Cod 15 der
atıonalbı  ı1othek Neapel veröffentlich (Quellen und Forschungen des
DF. hıst Inst IN Rom Rom ] —38) er erstie L11USS als eine
der wertvollsten uns noch erhaltenen Auifzeichnungen dieser Art bezeichne
werden, da WIr hıer NIC loss über dıe Gehaltsverhältnisse, sondern Was
viel wichtiger IST, über den Pflichtenkreis der Beamten Orlentiert werden.
T1e wenıiger anzıehend Ist, W1eEe Haller selbst emerkt, das zweilile Ver:
zeichnıs. Es enthält ACNAUC auf Tag, aQe un ona berechnete
Angaben über die enalter der Beamten, aneben aber auch NC unwiıich-
tige Notizen über den Wert einzelner Münzen, über dıe ]axen tür U1T-
tungsurkunden und den Verteilungsmodus der SOSe. Konsekrationsservitien.
Von Wiıchtigkeıt ist auch diese zwelte iste, uUum mehr_‚ als CS sıch hiıer
ohne / weifel N1IC 1110 eine zutfälliıge Aufzeichnung, sondern um eine Art
Formular oder Vorlage tür den (jebrauch der Kurie handelt. Fs exIistieren
nämlıch hievon 7Wel weltere dem n angehörende Handschriften,
dıe sehr viele Abweıiıchungen gegenüber der VOIN Haller benützten
und unten “als bezeichneten enthalten und ZWarT

Re vVIN 198 (Papierregister| fol 475 - 485 Vorausgeht der
„L.1Der officiarıorum de empore domin1ı Urbanı V", der die Beamtenrezep-

E t1onen des gleichen ”apstes VOM Pontifikatsjahr und ausserdem eine
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er wichtiger, die apostolische Kammer betr Aufzeichnungen und MCl
ordnungen nthält Unsere 1ste ist aber hier tellweIise eingetragen,
SIE Degınnt miıt dem Abschnıiıtt Dominus VICeCANCEHIAFLLS FeCLPLE IM duobus
MENSIOILS eiCc. Haller 31/) Auf die Angabe über dıe (jehälter der CHN-
ter1 Haller 38 etzte LOlgt der Abschnitt Advertendum est DIS MDo-
IMLINUS, Vicecancellarıms (Haller S lHles übriıge Eıne Ver-
gleichung beider erg1bt, dass starke Lücken enthält; tehlen beispiels-
Wwelse nach der Angabe Sequuntfur eic (S 30) die Monate miıt der
Zahl ihrer Tage, In sınd ferner dıe In (S 38) tür 506 JTage Summatım
angeführten ahlungen tür jeden einzelnen dieser 56 Tage verzeichnet.
Auf weltere Abweichungen sol1 hıer NIC eingegangen werden.

Coll 370 (Pergam. Format 80 > 143 mm.) tol O 74 mıf VOT-

ausgehendem Kalendarıum VON der gyleichen HMand, gehört zweltellos noch
der zwelten Hälfte des 14 Jahrh.s [)DIie 1S1ie ist MC OSS vollständıg,
sondern In dem elle VON Advertendum bIs Dominıits vicecancellarius
Haller 36) wıiederholt Abgesehen davon, dass auch hıer W1Ee 1n die
/ahl der Monatstage und die 1Ur 56 Tage berechneten Zahlungen einzeln
angeführt sInd, weılcht doch wen1g Von ab Bel der 1ste Recipit QUL-

SCULLFEr Haller 34) STE m 1t ( eın „VaCcal“ VON anderer HMand,
von der auch ein1gYe weltere Vermerke angefügt SINa e1 Handschrift_en
waren IUr eine Neuausgabe dieser 1STte In erstier ] inıe benützen.

CO LTEr

Zur CGjeschichte der päpstl. Poenitentiarie unter Clemens
en der päpstlichen Kanzlel und der (Camera apostolica nahm dıe

Yoeniıitentiarie ere1lts In der ersten Mältfte des 14 Jahrh.s eine hervorragende
Stelle als selbständige Behörde der Kurile Cimn LDass CS schon 1 13.
ein colleg1um scr1ptorum poenitentiariae gegeben, ersehen WIr AaUus der Kon-
stitution Dignum est Clemens VON Sept LSLI- durch die die ahl
der Scriptoren nCl\.li ad vigıntı vel Clrcıter ESSC NOSCUNIUT“
auft ZWO reduziert wurde. Das Formelwesen und Z Te!ıl auch der (Jje-
schäftskreis der Poeniıtentiarie ist ereits Tüur das 13 r. hauptsächlıch
durch dıie Publikationen VON He und e a“ UMNSCHEI: KenntnIis
vermittelt worden. Ausführliche Mitteilungen AaUus einem Formelbuch dieser

Bullar. Rom ed Taurin. [V 225
Q Der Registerband des Kardiınalgrosspoenitentiärs Bentevenga. rch JÜr

t7-Kirchenrecht KAKAING Maınz 1850
Jormulary of Fhe napal penttentiary In fhe (hırteenith century. Philadelphia

ä? 1592
Römische Quartalschrift 1903


